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In einem Aufruf der lobenswerten Aktion »Der rote Punkt" hieß es:
Jedermann kann mitmachen I Wer seinen Willen zur Höflichkeit und Kameradschaft auf der StraBe
dokumentieren will, bezieht, auch wenn er nicht Mitglied des ACS ist, beim Sekretariat des ACS
an der WaisenhausstraBe 2, Zürich 1, den roten Punkt und klebt ihn an die Windschutzscheibe.

Zum Glück hät hüt fascht jedermann eini!

Ein willkommenes Neujahrsgeschenk bedeuten die gesammelten Zeichnungen und Verse von Carl Böckii:

ABSEITS VOM HELDENTUM SELDWYLEREIEN
In Halbleinen gebunden Fr. 8. In Halbleinen gebunden Fr. 10.

Unvergessen bleibt haften, was Bö während des Weltkriegs an Lichtern uns aufgesteckt, die behördliches Gebot die Kollegen derPresse unter den Scheffel zu stellen hiefc. Sie sind als köstliches Vermächtnis einer beklemmenden Zeit im Bändchen Abseits vomHeldentum" gesammelt. Die Seldwylereien", die der Herausgeber des Nebelspaiters mit begründetem Vaterstolz als lachende Schweizer-geschichte" von kulturhistorischem Wert präludiert, werden, wie jenes Epos unverwüstlicher und untadeliger Gesinnung, locker inunserem Regal stehen. Wir greifen danach, wenn immer wir in dieser trüben Zeit der lachenden Muse bedürfen." Neue Zürcher Zeitung
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